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Stadtmarketing  

lädt zum Spieletesten 

in den Stadtsaal 
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Korneuburg spielt - 
spiel mit !
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WIRTSCHAFT

Sponsoring für Mobilitätsspielplatz 
inklusive Informationstafel
Im Mai wurde der Mobili­

tätsspielplatz in Korneu­
burg feierlich eröffnet. 

Seitdem ist der Park ein be­
liebter und barrierefreier 
Treffpunkt für Kinder und 
Jugendliche. 

Highlights wie Boulderwand, 
Funcourt oder die Seilpyra­
mide sind bei den jungen Be­
sucher:innen sehr beliebt. 
Das einzigartige Projekt ent­
stand ursprünglich aus der 
Bürger:innenbeteiligung. 
Eine Befragung von über 100 
Kindern ergab, dass ein Treff­
punkt für Jugendliche und 
Personen mit besonderen Be­
dürfnissen gewünscht war. Es 
standen drei Geräte ganz oben 
auf der Wunschliste, wie eine 
Boulderwand, Netzpyramide 
und ein neuer Funcourt.

Die Gesamtkosten der Errich­
tung belaufen sich insgesamt 
auf rund 540.000 Euro, und 
das Projekt wurde unterstützt 
durch die Privatstiftung der 
Sparkasse mit 167.500 Euro 
Sponsoring. Außerdem wurde 
eine Sponsoren-Tafel im Park 
errichtet, diese ist rund 1 mal 
2 Meter groß.

Der Spielplatz bietet folgende 
Geräte und Ausstattung:

l  Funcourt
l  Boulderwand
l � Seilpyramide mit 9,3 Meter 

Höhe
l  Balancierbalken
l  Balancierhölzer auf Ketten
l  Doppel-Slackline
l  Hangelleiter
l  Balancierbaum
l  Wackelplatten

l  Tau-Wikingerschaukel
l  Rollstuhlfahrer-Wippe
l  Hängemattenschaukel
l  Sinus-Liegen

Außerdem Tische und Bänke, 
2 Fahrradständer, ein Trink­
brunnen, sowie eine öKlo-
Komposttoilette.

Informationsstelle beim Mobilitätsspielplatz: GR Thomas Pfaffl, 
BGM Christian Gepp, 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, Armand A. 
Drobesch (VD Sparkasse), GR Elisabeth Kerschbaum und GR Alfred 
Zimmermann laden zum Besuch des Mobilitätsspielplatzes ein.
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Liebe Korneuburgerinnen, liebe Korneuburger!
Kultur, Sport, Feiern und wichtige Pro-
jekte weiter entwickeln – das war der 
Sommer in Korneuburg.
Ein fixer Termin ist das Hafenfest am 
ersten Septemberwochenende. Bei strah-
lendem Wetter nützten Jung und Alt die 
Angebote, die das Fest zu bieten hatte. 
Nach der ökumenischen Messe fand die 
Segnung der neuen Feuerwehr-Drehlei-
ter statt.
Ein Kulturerlebnis der besonderen Art 
waren Silent Cinema und Silent Disco, 
die auch besonders großen Anklang bei 
der Bevölkerung fanden.
Der Musiksommer mit einem bunten 
Programm von Musical über Interpreta-
tionen von Neil Diamond bis zum Kla-
rinettenabend konnte wieder Hunderte 
Menschen aus Korneuburg und Umge-
bung begeistern.
Bereits zur Institution wurde die Kunst-
ausstellung Montmartre, die ein wenig 
Pariser Flair in unsere Stadt bringt.
Im Bereich Sport darf ich nicht ohne 
Stolz auf die Sanierung des Basketball-
platzes, die erfolgreiche Weiterführung 
des Projektes Silversports sowie das ABC 
Charity-Biking verweisen.
„Was lange währt, wird endlich gut“ – ge-
nau das trifft auf unsere neu errichtete 

Wohnhausanlage K2 zu. Nach langen 
Diskussionen und Planungen fand die 
mit Freude erwartete feierliche Schlüs-
sel- und Wohnungsübergabe am 19.9. 
statt. Ein Dankeschön, dass alle Frak-
tionen zu diesem Projekt standen und 
unterstützend mitwirkten.
Näheres zu den angeführten und noch 
weiteren Themen finden Sie wie immer 
im Inneren des Blattes.
Eine Bitte noch: Wir wollen wieder 
Menschen vor den Vorhang holen, die 
in sozialer Hinsicht etwas Besonderes 
leisten. Bitte nominieren Sie Personen, 
denen das „Korneuburger Herz“ verlie-
hen werden soll.
Nützen Sie die schönen Herbsttage in 
unserer Stadt!
Ihr 

Christian Gepp, MSc 
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg

INHALT

STADTGEMEINDE

Basketballplatz bei Donaublick
Neuer Basketball-Boden beim Spielplatz direkt an der Donau

Die beiden Basketballfelder mit 
zwei Körben beim Donaublick 
an der Donaulände 2 wurden vor 

kurzem saniert und der Asphalt wurde 
erneuert, da zuvor Löcher und Wurzel­
erhebungen im Boden waren. Umgesetzt 
wurde dieses Projekt durch die Firma 
Leithäusl. Die Kosten der Sanierungsar­
beiten belaufen sich auf rund 15.000 Euro.

Die Sportwissenschaft betont zahlreiche 
Vorteile von Basketball: Es fördert die 
Reaktionsschnelligkeit, Ballgefühl, Ori­
entierung, Konzentration und Geschick­
lichkeit. Die vielen Sprints verbessern die 
Ausdauer und Koordination. Das Werfen 
trainiert die Arm-, Schulter-, Bein- und 

Gesäßmuskulatur. Wegen der unaufwän­
digen Ausrüstung und einfachen Regeln 
gewann die Sportart schnell Beliebtheit.
Der Spielplatz Donaublick liegt direkt 
neben der Donau und überzeugt mit tol­
ler Aussicht. Besucher:innen aller Alters­
gruppen finden folgende Geräte am 1.620 
Quadratmeter großen Areal:

l  Spielschiff
l  Drehkreisel
l  Doppelfederspiel
l  Sandmulde
l  Basketballplatz
l  Beachvolleyballplatz
l  Doppelschaukel
l  Anker

Außerdem gibt es Tische, Bänke, Pergola, 
eine Sitzarena, Fahrradständer, ein WC 
und einen Hydrant.

Bürgermeister Christian Gepp zur ge­
lungenen Sanierung: „Der Spielplatz 
beim Donaublick ist ein Treffpunk für 
alle Generationen, vor allem Jugendli­
che und Erwachsene spielen hier gerne 
Basketball. Wir freuen uns über die tolle 
Ausstattung und eine weitere Trainings- 
und Sportmöglichkeit.“

Basketballplatz Donaublick: GR Thomas 
Pfaffl, GR Elke Paul, BGM Christian Gepp, 
GR Maria Faber und GR Michael Benedik-
ter laden Basketballfans zum Spielplatz 
Donaublick.
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MOBILITÄT

nextbike – Korneuburg radelt
Von März bis Juli fanden 630 nextbike-Fahrten in Korneuburg statt

Nextbike im Sommer 2023: BGM Christian Gepp, LAbg. Hubert 
Keyl, Susanna Hauptmann (GF Radland GmbH) und Wolfgang Schenk 
(Bauamt) zeigen sich erfreut über die steigende Nachfrage nach 
„nextbikes“.� Foto: Josef Bollwein | Radland NÖ

Seit zwölf Jahren kön­
nen alle Personen, die 
kein eigenes Fahrrad 

besitzen oder kurze Wege mit 
dem Fahrrad zurücklegen 
möchten, auf das beliebte 
Leihfarradsystem „nextbike“ 
zurückgreifen. Die Drei-Gang-
Fahrräder stehen an 365 Tagen 
rund um die Uhr in den Aus­
leihstationen bereit. Im Ver­
gleich zum Vorjahr 2022 gab 
es in diesem Sommer eine 
Steigerung in Korneuburg um 
elf Prozent. Das zeigt, dass die 
praktische sowie umweltscho­
nende Mobilitätsalternative 
an Mehrwert gewinnt und für 
Pendler:innen attraktiv ist.

So funktioniert es:
l  Registrieren – nextbike-App 
downloaden und registrie­
ren. Die Registrierung auch 
unter www.nextbike.at oder te­
lefonisch unter 02742 229901 
möglich.
l  Ausleihen – nextbike-App 
öffnen und den QR-Code am 
Fahrrad scannen. Das Schloss 
öffnet sich automatisch.
l   Parken – in der nextbike 
App „Fahrpause“ auswählen 
und das Schloss schließen. 
Vor der Weiterfahrt „Ausleihe 
fortsetzen“ in der App bestä­
tigen.
l   Rückgabe – das Fahrrad 
an einer offiziellen nextbi­

ke-Station zurückgeben und 
abschließen. In der nextbike-
App die Rückgabe überprüfen.

73 Prozent der Ausleihen wa­
ren kürzer als 15 Minuten und 
die beliebteste Haltestelle in 
Korneuburg ist der Bahnhof 
mit bisher 273 Ausleihen 
zwischen März bis Juli 2023. 
Werktags um 20:00 Uhr finden 
die meisten Ausleihen statt.

An folgenden Stationen in 
Korneuburg können die 34 
nextbikes das ganze Jahr über 
ausgeliehen werden:

1.  Korneuburg Bahnhof
2.  Korneuburg BH
3. � Korneuburg Dabsch

kaserne
4.  Korneuburg Hauptplatz

5. � Korneuburg Florian-
Berndl-Bad

6. � Tempos K01 Businesspark 
Halle A

7. � Tempos K01 Businesspark 
Halle G

8. � Tempos K01 Businesspark 
Halle I

Tarife
Die ersten 30 Minuten jeder 
Ausleihe sind kostenlos. Ab 
der 31. Minute ist der Stan
dardtarif 1,00 €  pro 30 Mi­
nuten. Tagespreis: 15,00  € 
(Vergünstigungen und Spe­
zialtarife mit ÖAMTC-Club­
karte, VOR-Jahreskarte, VOR- 
Klimaticket, oder ÖBB-Vor­
teilscard). Mit der NÖ-Card ist 
eine Fahrt bis zu 24 Stunden 
kostenlos.
Weitere Details unter: https://
www.nextbike.at/de/niederoester-
reich/



Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...

TAXI SARTORI

00665500  888800  7733  6633
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Update Kreisverkehr Donaustraße
Neugestaltung des Kreisverkehrs und der Unterführung (15.6.-1.11.2023)

D ie Bauarbeiten bei Un­
terführung und Kreis­
verkehr Donaustraße 

werden in den nächsten Wo­
chen abgeschlossen. Die Mar­
kierungsarbeiten werden bis 
Ende September fertiggestellt. 
Die Bepflanzungsarbeiten mit 
Blühpflanzen und Blumen 
werden bis Anfang November 
abgeschlossen. Das Ziel ist 
eine fußgänger- und radfah­
rerfreundliche Infrastruktur 
mit sicheren Schutzwegen 
und Radquerungen.

Fahrbahnbreiten
Die Fahrbahnbreite in der 
Donaustraße für den motori­
sierten Verkehr ist 5,5 Meter 
breit, wie es bereits in der 
Mechtlerstraße der Fall ist. 
Im Bereich der Donaustraße 
inkl. Unterführung gilt die Ge­
schwindigkeitsbeschränkung 
von 30 km/h und die Fahr­
bahnbreiten wurden nach der 
Verordnung durch die Bezirks­
hauptmannschaft und einem 
Gutachten des Amtssachver­
ständigen des Landes Nie­
derösterreich festgelegt. Der 
neue Radstreifen ist in beide 
Richtungen befahrbar und 2,5 
Meter breit, außerdem ist der 
Fußgängerbereich 2,0 Meter 
breit. So sollen alle Verkehrs­
teilnehmer:innen genügend 
Platz und Raum bekommen, 
ihre Alltagswege sicher zu be­

werkstelligen. Eine bestmög­
lich „gerechte“ Flächenauftei­
lung soll dies gewährleisten. 
Die alternative Nutzung der 
Flächen bietet mehr Möglich­
keiten zur Bewegung (z. B. 
Spazieren) und steigert so die 
Lebensqualität.

Bisherige Änderungen
Der Geh- und Radweg wurde 
tiefer gelegt. Die Beleuchtung 
wurde modernisiert und auf 
LED-Lampen im gesamten 
Bereich der Unterführung 
und Kreisverkehr umgestellt. 
So werden die Sichten verbes­
sert und die Sicherheit erhöht. 
Durch die Straßenbaumaß­
nahmen wurde der Lücken­
schluss zur Donau, der Werft 
und dem Ring, Bahnhof abge­
schlossen.

Für weitere Fragen stehen 
wir gerne zur Verfügung und 
ersuchen um Kontaktaufnah­
me unter�  
bauamt@korneuburg.gv.at

Update Kreisverkehr Donaustraße: BGM Christian Gepp, Wolfgang 
Schenk (Leitung Bauamt) und STR Hubert Holzer informieren über 
die straßenbaulichen Verbesserungen.

06 Mo., 06.11.2023

Die neue 
STADTZEITUNG  
KORNEUBURG 

erscheint!
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GESUNDHEIT

Verlängerung des Projekts „Silversports“
Ab Oktober wird in 

Korneuburg weiter­
hin fleißig trainiert, 

denn das kostenlose Gesund­
heitsprojekt bleibt bis Ende 
des Jahres bestehen. Das um­
fangreiche Bewegungsange­
bot für ansässige Senior:innen 
über 60 Jahre wird weiterhin 
durch die Kooperation durch 
den Rotary Club Korneuburg 
und der Ordinationsgemein­
schaft Medspace mit der Stadt­
gemeinde Korneuburg ermög­
licht.

Walkingrunden bei 
jeder Wetterlage
Im Sommer war im Jubilä­
umspark mit zahlreichen mo­
tivierten Teilnehmer:innen 
bei jedem Termin viel los. Im 
Zuge der wöchentlichen Wal­
kingrunden traf man sich au­
ßerdem bei jeder Wetterlage 
zu neuen Erkundungstouren. 
Im Anschluss genoss man zu­
sammen noch die ein oder 
andere Kugel Eis, die redlich 
verdient war.

Messbare gesundheitli­
che Verbesserungen
Eine erste Zwischenbilanz 
zeigt, dass die kontinuierli­
che Bewegung bei den Teil­
nehmer:innen bereits nach 
wenigen Wochen zu einer 

Entlastung des Herzkreislauf-
Systems führte. So konnte bei­
spielsweise die Herzfrequenz 
in Ruhe sowie in Bewegung 
gesenkt werden. Außerdem 
wurde es trotz ursprünglicher 
Einschränkungen möglich, 
längere Gehdistanzen gut zu 
bewältigen. 
Auch in Punkto Körperge­
wicht wurden bereits Erfolge 
verbucht, reduzierte sich dies 
doch in einigen Fällen bereits 
nach wenigen Wochen. Beson­
ders bereichernd sei jedoch 
die neu gefundene Gemein­
schaft, die in einigen Fällen 
bereits in eine Freundschaft 
übergegangen ist.

Positive Bilanz schon 
nach wenigen Monaten
Projektleiterin Julia Pammer, 
von Medspace Korneuburg, 
betont: „Ich freue mich, dass 
wir bereits nach wenigen Mo­
naten eine so positive Bilanz 
verbuchen können. Unser 
Team aus dem Medspace ist 
stolz auf die kontinuierliche 
Motivation und Bereitschaft 
zur Bewegung. Es ist schön 
zu sehen, wie neue Kontakte 
geknüpft werden und eine be­
reichernde Gruppendynamik 
entsteht. Wir laden ab Okto­
ber sehr herzlich ein, zu uns 
zu stoßen!“

Termine

Gesundheitsprojekt: „Silversports”-Training in der Sporthalle.�
� Foto: MedSpace Korneuburg

Kräftigung, Koordination 
und Ausdauertraining
Montags um 9:45–10:45 Uhr
Ort: Sporthalle 1 der Guggenberger-Halle

Walkingrunde und Training 
im Freien
Mittwochs von 14:00–15:00 Uhr
Treffpunkt vor dem Rathaus. Das Training findet 
bei jeder Witterung statt. Ausgenommen Feier-
tage.
Projektlaufzeit: Seit Mai bis Dezember 2023
Projektleitung: Julia Pammer
Weitere Informationen unter �  
j.pammer@medspace.at oder 0664 4275825
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   Ihr regionaler Partner für

 GESUNDHEIT &
  WOHLBEFINDEN

Mehr Infos unter

www.luksche.at

Krankenpfl egebedarf  • Pfl egebetten • Mobilitätshilfen
Vorsorge & Behandlung • Fitness & Sport • Beauty & Wellness

Schwangerschaft & Baby • Orthopädietechnik
Kompressionsversorgung • Leihgeräte • Alle Kassen

WeinviertlerFamilien-betrieb

Brückenstraße 19/1, 2100 Korneuburg
+43 2262 72572

Eröffnung Ende 2023

Sanitätshaus
Orthopädietechnik

DEMNÄCHST AUCH
IN KORNEUBURG!
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Stadtgemeinde übergibt Gemeindewohnungen 
an Mieter:innen des K2-Wohnbauprojekts
Korneuburg ist damit die einzige Stadt in Niederösterreich, die innerhalb der letzten 30 Jahre aus eigener 
Hand neue Gemeindewohnungen errichten ließ

Die Übergabe des Ob­
jekts in der Kreuzen­
steinerstraße 2–4 fand 

am 19. September im Beisein 
von Wohnbau-Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeis­
ter, in Vertretung von Landes­
hauptfrau Johanna Mikl-Leit­
ner, statt. „Das Ziel des Landes 
Niederösterreich ist es, unse­
ren Landsleuten leistbaren 
Wohnraum bieten zu können 
und gleichzeitig die Umwelt 
zu schonen. Das Projekt in 
Korneuburg überzeugt durch 
die Realisierung in Niedrig­
energiebauweise mit kontrol­
lierter Wohnraumlüftung und 
erfüllt sämtliche moderne 
und ökologische Standards“, 
so Teschl-Hofmeister.

Wohneinheiten von 
35 bis 92 m2

Die WET-Gruppe sanierte be­
reits teilweise bestehende Ge­
meindewohnungen. Das Pro­
jekt beinhaltet insgesamt 40 
hochwertige Wohneinheiten, 
welche eine Größe von 35 m² 
bis 92 m² aufweisen und über 
Freiflächen wie Loggia, Bal­
kon oder Terrasse mit Eigen­
garten verfügen. Weiters sind 
drei Notunterkünfte mit rund 
23 m² bis 25 m² vorhanden. In 
der Tiefgarage befinden sich 

24 PKW-Einstellplätze. Die 
Wohnanlage ist barrierefrei 
angelegt und verfügt über 
einen Lift. Am Dach befindet 
sich eine PV-Anlage, welche 
die Mieter:innen mit Strom 
versorgt. Die Freiflächen wur­
den mit neu gesetzten Bäume 
gestaltet und verfügen über 
einen Kinderspielplatz sowie 
Hochbeete zum gemeinschaft­
lichen Garteln.

Bauarbeiten dauerten 
rund 18 Monate
Die Bauarbeiten begannen 
im Februar 2022 und dau­
erten rund 18 Monate. Die 
Baukosten belaufen sich auf 
€  6.768.000 und wurden 
durch Fördermittel der Wohn­
bauförderung des Landes 
Niederösterreich und von der 
Stadtgemeinde Korneuburg fi­
nanziert. Die Projektplanung 
übernahm die Architekten 
Maurer & Partner ZT GmbH 
aus Hollabrunn. Gebaut wur­
de unter dem Generalunter­
nehmen Pabst Bau GmbH aus 
Aschbach.

Schlüssel übergeben
Landesrätin Teschl-Hof­
meister, 1. Vizebürgermeis­
terin Helene Fuchs-Moser, 
2. Vizebürgermeisterin Ga­

briele Fürhauser, Bürger­
meister Christian Gepp und 
WET Geschäftsführer Chris­
tian Rädler überreichten den 
glücklichen Mieterinnen und 
Mietern in feierlichem Rah­
men die Schlüssel zum neuen 
Eigenheim.

Wohnungen mit hohem 
Wohlfühlfaktor
Bürgermeister Christian 
Gepp betont: „Es freut mich 
besonders, dass Korneuburg 

als einzige Stadt Niederöster­
reichs den Bau von eigenen 
Gemeindewohnungen um­
setzen konnte. Bei der Reali­
sierung war uns als Bauherr 
nachhaltiges Bauen besonders 
wichtig. Nun konnten wir als 
Stadt den neuen Mieterinnen 
und Mietern hochwertige Ge­
meindewohnungen mit ho­
hem Wohlfühlfaktor überge­
ben. Ich wünsche den neuen 
Wohnungsinhaber:innen viel 
Glück im neuen Eigenheim!“

Übergabe der Gemeindewohnungen: GR Bernadette Haider, 
GR Adelheid Muhm, GR Petra Gerstenecker, BGM Christian Gepp, 
1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, LR Christiane Teschl-Hofmeister, 
2. VZ-BGM Gabriele Fürhauser, GR Elke Paul, GR Traude Wobornik, 
GR Sebastian Tmej, GR Bernd Herzog, GR Erik Mikura, STR Matthias 
Wobornik, die beiden Architekten Ernst Maurer sowie Thomas 
Jedinger, Franz Pabst (GF Pabst Bau), GR Peter Schindler, Christian 
Rädler (GF WETgruppe), STR Hubert Holzer und GR Michael Benedik-
ter bei der feierlichen Übergabe des K2-Wohnbauprojekts.

Martin Hlavacek: m.hlavacek@werbeservice.at | T +43 699 10667805
Deutschmeisterstraße 31, 2100 Korneuburg | www.werbeservice.at

Seit 50 Jahren 
Agentur für Kommunikationsdesign

Werbung ist vielleicht teuer, 

aber keine Werbung zu machen

ist noch teurer.
Paolo Bulgari
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HAFENFEST

Hafenfest 2023
„Komm an Board“ hieß es am Wochenende vom 9. bis 10. September

Der Stadtentwicklungs­
fonds SEFKO und 
das Stadtmarketing 

Korneuburg luden zur kos­
tenlosen Veranstaltung, dem 
großen Hafenfest bei der 
ehemaligen Korneuburger 
Schiffswerft. Rund 7.000 Be­
sucher:innen besichtigten 
bei hochsommerlichen Tem­
peraturen und blitzblauem 
Himmel historische Raritäten 
der Schifffahrt an den Schiffs­
anlegestellen, besuchten die 
Ausstellung zur Arbeit in der 
Werft in der Halle 58, nahmen 
an Bootsrundfahrten teil und 
waren bei der Party am Sams­
tagabend mit an Bord.

Spiel & Spaß für Matro­
s:innen jeden Alters
Am Veranstaltungsgelände 
gab es viele Aktivstationen für 
Matros:innen aller Generatio­
nen. Im Sandbereich vor den 
Slipanlagen konnte man Boc­
cia und Krocket spielen, Sand­
burgen bauen, in bequemen 
Liegestühlen entspannen oder 
auf der Twistcar-Rennstrecke 
Gas geben. Hüpfburgen, der 
Kletterturm des Alpenvereins 
und Mit-Mach-Tänze mit dem 
Liveaty-Tanzstudio sorgten 

für genug Gelegenheiten zum 
Austoben.
Mit der Rätsel-Rallye der Kul­
turvermittlung und der Ha­
fenratte Ricky erkundeten 
Familien spielerisch das ge­
samte Veranstaltungsgelände 
und trafen dabei auf Einsatz­
organisationen wie Rettung 
und Polizei, Bastelstationen, 
kniffelige Rätsel und Wis­
senswertes zur Geschichte 
der Werft. Als Belohnung gab 
es eine kleine Goodiebag u. a. 
mit Buntstiften sowie Mal­
heftchen für Kinder.
Beim Stand des Stadtmarke­
ting-Teams konnte man am 
Glücksrad drehen und tolle 
Gewinne wie Jausenboxen, 
Kappen, Seifenblasen, Notiz­
blöcke und vieles mehr er­
spielen. Die österreichische 
Rettungshundebrigade prä­
sentierte am Sonntag ihre 
Hunde in den Bereichen Ge­
schicklichkeit, Gehorsam und 
Anzeigeverhalten.

Zünftiges, Austropop 
und Seemannslieder
Musikalische Highlights 
waren samstags „die Zwara 
Partie“, ein Platzkonzert der 
Stadtmusik Korneuburg, „Ro­

man und die Band“ mit Aus­
troPop und Rock’n’Roll, bei 
dem fleißig das Tanzbein ge­
schwungen wurde und die Ma­
tros:innenparty mit DJ Alex.
Am Sonntag überzeugten die 
zünftige Bisamberger Kir­
tagsmusi beim Frühschop­
pen mit lustig und humor­
voll vorgetragenen launigen 
Weinviertler Musikschman­
kerln und der steirische See­
mannschor Admiral Tegethoff 
die Festgäste. Durch das Pro­
gramm führte Moderatorin 

Nana Sattler vom Stadtradio 
Korneuburg, die sonntags von 
Jungmoderator Laurens Yas­
semipour unterstützt wurde. 
Neben dem ein oder anderen 
Publikumsspiel interviewte 
Nana Sattler auch Zeitzeug:in­
nen zu ihrer Arbeit in der 
Werft Korneuburg.

Segnung der 
Drehleiter und 
Werftler:innen-Treffen
Im Zuge des ökumenischen 
Gottesdienstes, abgehalten 

Feierstimmung: Rund 7.000 Besucher:innen feierten beim 2-tägi-
gen Hafenfest unter strahlendem Sonnenschein. Der Besucher:in-
nenrekord zeigt, dass die Veranstalter:innen bei der Neuausrich-
tung dieses Festes den richtigen Kurs eingeschlagen haben.

www.baudesign-immobilien.at 

Ihr Partner für Ihr 
neues Zuhause

Banner 1_450x200_08-2021.qxp_Layout 1  02.09.21  14:12  Seite 1
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von der evangelischen Pfarre­
rin Anneliese Peterson sowie 
dem röm.-kath. Stadtpfarrer 
Stefan Koller, wurde auch die 
neue Drehleiter der Freiwil­
ligen Feuerwehr Korneuburg 
unter Beisein der Taufpatin 
Ingeborg Wingelhofer (Vor­
standsdirektorin der Spar­
kasse Korneuburg) feierlich 
gesegnet und den anwesenden 
Sponsor:innen wurde durch 
FF-Kommandant Stefan Hof­
mann und BGM Christian 
Gepp eine Statue des Heiligen 
St. Florian überreicht.

Ein weiterer Höhepunkt des 
Festes war sonntags das Tref­
fen der alten Werftler:innen, 
an dem rund 60 Personen 
teilnahmen. Sie nutzten die 
Zeit zum Plaudern, Erinne­
rungsaustausch, einer ge­
meinsamen Besichtigung der 
Ausstellung „Werft – Berufe & 
Ausbildung“ und fanden sich 
auf ausgestellten Fotos wieder.

Gastronomiezone
„Jacobo grillt“, Smekal’s Räu­
cherfisch, Zuckerpeter, inVi­
no on Tour, Drunken Unicorn, 
Freiwillige Feuerwehr, Mu­
seumsverein und Gastrono­
miestände der ÖVP, SPÖ und 
FPÖ Korneuburg boten ein 
schmackhaftes kulinarisches 
Angebot aus der Region.

Ein besonderer Dank sei­
tens des Organisatorinnen-
Teams rund um Tabitha 
Spitzer (SEFKO Korneuburg) 
und Barbara Busch (Stadt­
marketing Korneuburg) gilt 
den Sponsor:innen Philo­
ro, Mondi, Hagebaumarkt  
Fetter, Sparkasse Korneu­
burg, Hypo Niederösterreich, 
Leithäusl, Raiffeisenbank 
und McDonald’s, die durch 
Geld- sowie Sachspenden das 
Fest finanziell mitunterstütz­
ten.

Gruppenfoto Hafenfest: GR Thomas Pfaffl, STR Alfred Zimmermann, GR Michael Vesely, GR Klaus Michal, 
LAbg. Hubert Keyl, 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, GR Michael Benedikter, Wolfgang Peterl (Vorstands-
vorsitzender Sparkasse Korneuburg), Stefan Koller, Anneliese Peterson, Ingeborg Wingelhofer (VDir 
Sparkasse Korneuburg), BGM Christian Gepp, Stefan Hofmann (Kommandant FF Korneuburg), BH Andreas 
Strobl, GR Peter Schindler, Mitglieder der FF Korneuburg, GR Susanne Springer, GR Waltraud Wobornik und 
GR Friedrich Blihall zeigen sich erfreut beim Hafenfest.

Treffen der Werftler:innen: 60 ehemalige Mitarbeiter:innen der Werft trafen sich am Hafenfest und schwelgten gemeinsam in Erinnerungen.
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Anmeldung in der jeweiligen Bücherei ( max. 10 Kinder / 10 Erwachsene)

  

Mittwoch, 27. September  16.00 Uhr Pfarrbibliothek Korneuburg
Montag, 9. Oktober  16.00 Uhr Gemeindebücherei Langenzersdorf
Freitag, 20. Oktober  16.00 Uhr Pfarrbibliothek Bisamberg 
Mittwoch, 8. November  18.30 Uhr Pfarrbibliothek Korneuburg
Vortrag Expertin  
Kinder-Veranstaltungen gratis. Erwachsenen-Vortrag € 5,--/Person

für Kinder 
(5-8 Jahre)
Anschließend 
Gesprächsrunde 
für die Eltern  
mit einer 
pädagogischen 
Expertin

Bilderbuch-
           Kino

WIRTSCHAFT

Sparkasse-Sponsoring für neue 
Drehleiter der FF Korneuburg
Die finanzielle Unterstützung der 

Freiwilligen Feuerwehr ist der 
Stadtgemeinde Korneuburg und 

der Sparkasse Korneuburg Privatstiftung 
ein großes Anliegen. Gerade im Ernstfall 
ist es notwendig, dass man sich auf mo­
dernes und zuverlässiges Equipment ver­
lässt. 
Die Gesamtkosten der Drehleiter belau­
fen sich insgesamt auf rund 760.000 Euro 
und die FF Korneuburg wurde durch die 
Privatstiftung der Sparkasse mit einem 
Sponsoring in Höhe von 170.000 Euro 
unterstützt.

28 Jahre alte Drehleiter durch 
eine moderne ersetzt
Nach 28 Jahren wurde die alte Drehleiter 
der FF Korneuburg durch eine hochmo­
derne Version mit neuem ausfahrbaren 
Knickarm und erhöhter Standfestigkeit 
ersetzt. Diese neue Drehleiter bietet den 

Feuerwehrleuten mehr Sicherheit wäh­
rend der Einsätze. Ein weiterer Vorteil be­
steht darin, dass im Korb der neuen Dreh­
leiter im Vergleich zu den bisherigen drei 

Personen nun fünf Personen mitfahren 
können. Dies ermöglicht eine effizientere 
Evakuierung im Ernstfall und spart wert­
volle Zeit.

Neue Drehleiter für die FF: Für BGM Christian Gepp, Taufpatin Ingeborg Wingelhofer (Vor-
standsdirektorin Sparkasse Korneuburg), Kommandant Stefan Hofmann, Wolfgang Peterl 
(Vorstandsvorsitzender Sparkasse Korneuburg), Anneliese Peterson (evang. Pfarrerin), 
Bezirkshauptmann Andreas Strobl und Stefan Koller (röm.-kath. Pfarrer) ging es nach der 
Segnung der Drehleiter hoch hinaus.

2000 Stockerau • Hornerstr.  87
Tel.: 02266 / 71 555
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

Farbenspiel.

Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,
was wir tun.
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SOZIALES

ABC-Abwehrzentrum radelt für guten Zweck
Am 1. September fand erstmalig das Charity-Biking des ABC-Abwehrzentrums und der 
Flieger- und Fliegerabwehrtruppenschule Langenlebarn statt – zwei herausragende 
Ausbildungszentren des Österreichischen Bundesheeres, die in 20 km Nähe an einem 
der schönsten Radwege Österreichs, dem Donaurad- oder Treppelweg, liegen.

Bei idealem Fahrradwetter folgten 
der Einladung etwa 50 Biker:in­
nen, darunter Abgeordneter zum 

Nationalrat Andreas Minnich, Bezirks­
hauptmann Mag. Andreas Strobl mit sei­
nem Team der Bezirkshauptmannschaft 
sowie Bürgermeisterin Mag. Sabine Hopf 
aus Leitzersdorf mit ihrem Team und Ge­
neralleutnant Mag. Norbert Gehart. Die 
Steuerberatungskanzlei Seifert stellte 

das größte Team von neun Personen, die 
gemeinsam nach Langenlebarn in den 
Fliegerhorst Brumowski radelten. Dort 
führte Kommandant Brigadier Mag. Rein­
hard Kraft durch die Anlage des Militär­
flugplatzes, danach fuhr man mit den 
Teilnehmer:innen aus Langenlebarn zu­
rück nach Korneuburg, wo für das leibli­
che Wohl aller Teilnehmer:innen gesorgt 
wurde.

Der Erlös des Charity-Bikings kommt dem 
2022 von Bernhard Martin gegründeten 
Special Needs Team des 1. FC Bisamberg 
zugute, einer Fußballmannschaft für 
Männer und Frauen mit erhöhtem För­
derbedarf und geistiger Beeinträchtigung 
jeglichen Alters, die die Idee der Inklusion 
über die Grenzen des Vereins hinaus in 
den gesamten Bezirk tragen.

Ein herzlicher Dank gilt auch den Spon­
soren wie Sparkasse Korneuburg, Steuer­
beratungskanzlei Seifert, Transgourmet 
und dem Forum ABC-Abwehr für die Teil­
nahme am Charity-Biking.

Gruppenerfolg: Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer folgten der Einladung des ABC-Abwehrzentrums und radelten gemeinsam für den 
guten Zweck entlang der Donau.

echt brotwoche!
Feiern Sie mit uns! 
ECHT BROTWOCHE! 

Nähere Informationen 
unter:r:

Beim Kauf von  
2 Broten 

- 50% 
auf das  
günstigere Brot.

10.-23. 
Oktober

geier.at



STADTZEITUNG KORNEUBURG12

STADTMARKETING

Korneuburg spielt – spiel mit!
Stadtmarketing lädt Spielefans zum Spieletesten beim Spielefest am 7.–8. Oktober 2023 
in den Korneuburger Stadtsaal

Brettspiele haben für verschie­
denste Kulturen weltweit bereits 
seit Jahrhunderten eine wichti­

ge Bedeutung. Sie dienen nicht nur der 
Unterhaltung, sondern fördern auch die 
Konzentration, das strategische Denken 
und die sozialen Fähigkeiten. Es gibt 
eine Reihe von positiven Auswirkungen, 
die das Spielen von Brettspielen auf uns 
Menschen haben kann. Einige dieser Aus­
wirkungen sind: Stressabbau, die Verbes­
serung der Konzentration und Gedächt­
nisleistung sowie eine Steigerung von 
emotionalen und kognitiven Fähigkeiten.

Ungeachtet digitaler Trends von Spiele­
konsolen und Online-Gaming ist die Be­
geisterung für Brett- und Kartenspiele 

nach wie vor ungebrochen. Denn diese 
bieten die Möglichkeit, sich mit Kindern 
oder Freunden mehrere Stunden an einen 
Tisch zu setzen und gemeinsam in fremde 
Welten einzutauchen. Das Schöne daran 
ist: Am Spieltisch sind alle gleich. Man 
lernt dabei, sich an gemeinsame Regeln 
zu halten, zu gewinnen, aber auch zu ver­
lieren.

Um den Bürger:innen niederschwelligen 
Zugang zu der Vielfalt am Spielesektor zu 
bieten, findet im Korneuburger Stadtsaal 
erstmals ein zweitägiges Spielefest statt. 
Über 150 Kinder- und Familienspiele kön­
nen in einer „Spielothek“ ausgeborgt und 
ausprobiert werden. Ausgewählte Spiele 
sind direkt vor Ort käuflich zu erwerben 

und können so zu Hause direkt weiterge­
spielt werden. Die Veranstaltung findet 
bei freiem Eintritt statt.

Korneuburger 
Spielefest
Datum: Sa 7.10. – So 8.10.2023
Uhrzeit: 10:00 – 20:00 Uhr
Ort: Stadtsaal,  
Hauptplatz 31-32, 2100 Korneuburg
Weitere Infos unter: https://www.
korneuburg.gv.at/Korneuburger_
Spielefest_1
Freier Eintritt!

BÜRGER:INNENBETEILIGUNG

Lasset die Spiele beginnen!
Regelmäßige Spieleabende vernetzen Bürger:innen mit Spielleidenschaft

Auf Initiative des Le­
bensbereichs Bildung 
& Lernen gibt es ab 

14. Oktober die Möglichkeit, an 
regelmäßigen Spieleabenden 
in geselligem Rahmen aktiv 
zu spielen. Ziel ist, die Vernet­
zung von „Spielefans“ die ger­
ne mit Gleichgesinnten unter­
haltsame Abende verbringen 
möchten. Unterschiedliche 
Spiele werden zu den jeweili­
gen Terminen zur Verfügung 
gestellt, erklärt und angelei­

tet. Auch eigene Spiele können 
mitgebracht und bei Interesse 
getauscht werden.

Die Spieleabende finden im 
Rathauskeller statt. Spei­
sen und Getränke sind über 
die Rathaus-Gastronomie 
erhältlich. Gespielt wird an 
verschiedenen Tischen und 
Spielekenner:innen helfen 
bei Bedarf bei den Spielre­
geln weiter. Altersempfeh­
lung: ab 12 Jahren.

Spieleabende:
Samstag, 14.10.2023
Samstag: 18.11.2023
Jeweils 15:30–23:30 Uhr
Ort: Rathauskeller, Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg
Weitere Infos unter: https://www.korneuburg.gv.at/Spiele-
abend
Eintritt frei. Keine Anmeldung erforderlich!
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www.elektro-ehn.at

Wienerstraße 73, 2000 Stockerau
0800 / 20 20 09 | office@elektro-ehn.at

Leistung mit Handschlagqualität
Elektroinstallationen | Störungsdienst | Smart Home | 
PV Anlagen | Sicherheitssysteme | Beleuchtung

10VORWIEN

Kostenlose Ausstellung im 
Rathaus zu „Klima & Ich“
Die KLAR! 10vorWien 

brachte die Wander­
ausstellung „Klima 

& Ich“ nach Korneuburg, die 
ab Dienstag 3. Oktober bis 
Freitag, den 13. Oktober 2023 
während der Öffnungszeiten 
des Rathauses besichtigt 
werden kann. Interessierte 
Besucher:innen erfahren im 
Stiegenhaus und im Foyer der 
Sitzungssäle Wissenswertes 
zum Klimawandel und dessen 
Auswirkungen.

Seit Beginn der Industria­
lisierung erhöhte sich der 
Energieverbrauch ständig. 
Wir decken den Energiebe­
darf hauptsächlich durch die 
Nutzung von Erdöl, Erdgas 
und Kohle. Die dadurch freige­
setzten Treibhausgase sind die 
Hauptursache für die globale 
Klimakrise. Um das Ziel zu 
erreichen, die Erderwärmung 
auf unter 2 Grad Celsius zu be­

grenzen, braucht es politische 
Rahmenbedingungen, tech­
nologischen Fortschritt und 
den individuellen Beitrag von 
jedem Mitglied der Bevölke­
rung. Was jede und jeder Ein­
zelne tun kann, erfahren die 
Ausstellungsbesucher:innen.

Inspiration für 
Klimaschutz
Die „Klima & Ich“-Ausstellung 
informiert und inspiriert, 
Maßnahmen zum Schutz des 
Klimas zu ergreifen, die im 
Alltag umgesetzt werden kön­
nen. Die Ausstellung ist in fol­
gende sechs Themenbereiche 
gegliedert:

l  Reisen und Mobilität
l  Strom und Energie
l  Bauen und Wohnen
l  Abfall und Wertstoff
l  Essen und Trinken
l  Konsum und Lifestyle

International 
gebucht und jetzt in 
Korneuburg
Die Ausstellung war im Som­
mer 2021 erstmals im Mu­
seum Niederösterreich zu be­
sichtigen. Im Jahr 2022 wurde 
sie als internationale Wander­
ausstellung konzipiert und 
steht seit 2023 den niederös­
terreichischen Gemeinden zur 
Verfügung.

Weitere Informationen zur 
persönlichen CO2-Bilanz fin­
den Sie unter: https://www.
co2-coach.at/home

Wanderausstellung: KLAR! 10vorWien brachte die Wanderausstel-
lung „Klima & Ich“ ins Korneuburger Rathaus.
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GESUNDHEIT

Hilfe bei entzündlichen Darmerkrankungen
Unter dem Begriff „Chronisch ent­

zündliche Darmerkrankungen“ 
werden Krankheitsbilder zusam­

mengefasst, die sich in Symptomen und 
Verlauf teilweise sehr ähnlich sind. Die 
beiden häufigsten Verlaufsformen sind 
Morbus Crohn und Colitis ulcerosa. Die 
Betroffenen leiden unter chronischen 
Entzündungen im Verdauungstrakt, die 
durch Fehlreaktionen des Immunsystems 
ausgelöst werden. Die genaue Ursache der 
chronisch entzündlichen Darmerkran­
kungen ist nach wie vor unklar.

Stammtisch im Korneuburger 
Rathaus
Die Österreichische Morbus Crohn & Co­
litis Ulcerosa-Vereinigung (kurz: ÖMCCV) 
lädt Betroffene am 9. Oktober um 18:00 
Uhr zum Stammtisch in den Kleinen Sit­
zungssaal des Korneuburger Rathauses.
Zweck des ÖMCCV ist es, Betroffenen 
Hilfe zur Selbsthilfe zu geben, und damit 
dem Einzelnen zu mehr Lebensqualität zu 
verhelfen.
Denn Betroffene brauchen neben der 
kompetenten Hilfe des Arztes oder der 

Ärztin auch das Gespräch mit anderen 
Erkrankten, um die Krankheit akzeptie­
ren zu lernen und die damit verbundenen 
familiären und sozialen Probleme bewäl­
tigen zu können. 

Nicht zuletzt beugt der Kontakt mit eben­
falls Betroffenen einer möglichen ge­
sellschaftlichen Isolation vor, da Ängste 
durch das Ansprechen noch immer tabui­
sierter Themen abgebaut werden.

Datum: 9. Oktober 2023
Uhrzeit: 18:00–21:00 Uhr
Ort: Kleiner Sitzungssaal, Rathaus Korneuburg (Hauptpatz 39, 
2100 Korneuburg)
Um Anmeldung wird gebeten unter 0664 73359640 oder ludwig.
breichner@aon.at
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STADTGEMEINDE

Fertigstellung der Friedhofsmauer
Sanierung von denkmalgeschützter Wand beim Friedhof Korneuburg

Die Brüstungswand 
beim Korneuburger 
Friedhof zwischen 

dem Parkplatz und der Auf­
bahrungshalle wurde saniert. 
Der Bereich wurde neu ver­
putzt und neue Abdeckplatten 
sowie Zierelemente verwen­
det. Erforderlich war der Um­
bau aus statischen Gründen 
und aufgrund von Abplatzun­
gen der Wand durch Witte­
rungsschäden und Schäden 
der Zierkugeln. Die Arbeiten 
dauerten aufgrund von Liefer­
schwierigkeiten des benötig­

ten Materials rund neun Mo­
nate. Diese Ausführung wurde 
vom Bundesdenkmalamt vor­

geschrieben. Umgesetzt hat 
das Projekt die Baufirma Mar­
so sowie der Steinmetzbetrieb 

Fröler. Die Gesamtkosten be­
laufen sich auf rund 78.000 
Euro.

Fertigstellung Friedhofsmauer: LAbg. Hubert Keyl, GR Susanne Springer, Christoph Garo (Bauamt), GR Elke 
Setik, STR Martin Peterl, 1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser und GR Markus Hartleben vor der neu sanierten 
Friedhofsmauer.

STADTGEMEINDE

Nominierungen für „Das Korneuburger Herz“

„Das Korneuburger Herz“ wird 
an Personen verliehen, die 
sich in sozialen Bereichen be­

sondere Verdienste im täglichen Zusam­
menleben der Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt erworben haben. Unsere 
Gesellschaft lebt von diesen Freiwilligen 
und hat das große Glück, viele Menschen 
zu haben, die ihren Nachbar:innen und 
Mitbürger:innen unentgeltlich helfen.

Die Auszeichnung mit dem „Korneu­
burger Herz“ bietet eine Möglichkeit, 
sich genau bei diesen Menschen für ihr 
Engagement im Alltag zu bedanken und 
sie vor den Vorhang zu holen. Die Nomi­
nierungen kommen dabei direkt aus der 
Bevölkerung. Unabhängig davon, ob sich 

der/die Alltagsheld:in in einem Verein be­
tätigt oder einfach nur dort hilft, wo es 
gerade nötig ist.

So funktioniert die Nominierung:

l Das Online-Formular „Nominierung 
für das Korneuburger Herz“ herunterla­
den oder im Bürgerservice ausfüllen
l Alltagsheld:in mit einer kurze Begrün­
dung vorschlagen
l Unterschrift von drei Unterstützer:in­
nen einholen
l Abgabe im Bürgerservice bzw. Stadt­
marekting Korneuburg oder Senden des 
Scans/Fotos per Mail an stadtmarketing@
korneuburg.gv.at

Eingebrachte Vorschläge werden vom 
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit dis­
kutiert, bewertet und vorselektiert. Ein 
Antrag kann ggf. auch ohne Angabe von 
Gründen abgelehnt werden – es besteht 
kein Rechtsanspruch. Übergeben wird 
die Auszeichnung in feierlichem Rahmen.
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ERSTES HAUSTIER – UND
PFERDEKREMATORIUM

IN ÖSTERREICH

www.tierkrematorium.at

Inserat_Einschaltung_86,5x59,5 10-2019.indd   1 24.10.19   07:52

27

Ein Abschied in Würde
0699 17872740  /  www.tier friedhof-pasching.at

Graz, Kärntnerstr. 419a, Tel. 0316 / 25 18 71
0699 / 105 40 911 • 0699 / 116 24 479

Gemeinsam mit seinem Tier in einer Grabstätte
in einem friedvollen Buchenwald die letzte Ruhe finden

10 Minuten westlich von Graz in St. Josef/ Weststmk.

www.tierkrematorium.at,
www.franziskus-urnenhain.at

Eduard Reininger, Landscha 95, 8461 Ehrenhausen

Ruhestätte für Mensch und Tier

Ihr verlässlicher Partner seit 2002

Franziskus Urnenhain im Schilcherland
&

Einziges Tierkrematorium und einziger
Tierfriedhof auf Wiener Boden!

In Wien können Sie nur bei
uns bei der Kremierung 
anwesend sein!
Wir bieten:
Einzel- und einfache Kremierung, 
Erd- und Urnenbestattung, 
Abholservice rund um die Uhr 
u.v.m.
✆ 01/523 46 79

www.tfwien.at www.wtk.at

Tel. 0911776122 | www.pfeifenband.org

Shop mit ausgefallenen
Pfeifenbändern

wie auch Leinen.

Jedes Band ist ein Unikat.

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Das Andenken an 
die schöne Zeit mit 

dem vierbeinigen 
Freund hält über 

dessen Tod hinaus.
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Verlustverarbeitung braucht nicht
nur Zeit, sondern auch Raum. Das
stellt uns vor ein großes Problem:

Unsere Gesellschaft zeigt meistens wenig 
Verständnis bei starker Trauer um ein
Tier. „Nur zu oft bekommen Be-
troffene Kommentare wie ,Es
war doch nur ein Hund‘, ,Hol 
dir doch einen neuen aus dem 
Tierheim‘ o.ä. zu hören. Da-
hinter steht die leider noch im-
mer weit verbreitete Denkweise, 
Tiere seien relativ einfach zu erset-
zen. Dem möchte ich entgegenhalten, dass 
es in beiden Fällen um den Verlust einer Be-
ziehung geht.“ Dr. Eva Dempewolf beschäf-
tigt sich in ihrem Buch „Abschied nehmen“ 
mit der Trauerbegleitung beim Verlust eines 
Tieres. Sie nennt mehrere Trauerphasen,

Wenn der beste Freund sich 
für immer verabschiedet

weist aber auch darauf hin, dass Trauer in 
Wellen kommt und jeder Mensch auf seine
eigene Weise trauert. Wichtig ist, offen über
seine persönlichen Gefühle zu sprechen. 

„Teilen Sie – und das gilt für jede Art 
von Trauer – Ihnen nahestehen-

den Menschen offen mit, was
Ihnen Ihrer Ansicht nach jetzt
gut tun würde. Vertrauen Sie 
Ihrem Unbewussten, akzeptie-

ren Sie Gefühlsschwankungen 
als normal. Und vor allem: Haben 

Sie Geduld mit sich.“ 
Das ganze Interview auf:
diehundezeitung.com/tiertrauer

Mehr in: Eva Dempewolf
„Abschied nehmen – Trauer

um ein geliebtes Tier“

Wenn der Verlust und 
die Trauer schwin-

den, bleiben noch die 
schönen, liebevollen 

Erinnerungen. 

„Zeit
allein heilt gar 

nichts. Doch jede 
Heilung braucht 

ihre Zeit“
Dr. Dempewolf

www.tierbestattung-tirol.at

HabenTiereeineSeeleundGefühle?

Kannnurfragen, werüberkeineder

beidenEigenschaftenverfügt.

geliebteHaustiere

Bestattenstatt

Entsorgen!!

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG
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SÄRGE - GRABZUBEHÖR
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ABHOLUNG – KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG – URNEN

SÄRGE – GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLDIENST 0664 230 6284
www.tierbestattungen.at 

Wir sind da, wenn Freunde gehen.
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Betriebsbesuch bei KORNEUBUCH
Seit neun Jahren versorgt die Buchhandlung Korneuburg mit 
dem Namen „Korneubuch“ alle Leseratten in und um Korneu-
burg mit Lesestoff. Das vielfältige Angebot beim Hauptplatz 
20 reicht von Belletristik, Fachliteratur, Schulbüchern, Kin-
der- und Jugendbüchern bis zu Hörbüchern oder Spielen. Der 
Spezialbereich der Buchhandlung liegt auf der Kinder- und Ju-
gendliteratur, und es gibt eine große Auswahl an Belletristik.

Das Geschäft ist rund 
100 Quadratmeter 
groß, und besonders 

beliebt sind die gemütliche 
Leseecke, welche zum Schmö­
kern und Verweilen einlädt 
und der Briobahn-Tisch für 
Kinder und Jugendliche, so 
können Eltern in Ruhe stö­
bern. Zurzeit arbeiten drei 
Mitarbeiter:innen im Betrieb. 
Es kann sowohl online, als 
auch vor Ort jeder lieferbare 
Titel bestellt werden und ist 
innerhalb weniger Tage in der 
Buchhandlung abholbereit. So 
bleiben keine Wünsche offen. 
Da der Kundenservice be­
sonders wichtig ist, berät das 
Team gerne im persönlichen 
Gespräch. Es ist immer Zeit 
für einen Plausch und Aus­
tausch über die neuesten Best­
seller. Ende September gab es 
viele Anfragen zu folgenden 
drei Büchern:

l  �Andreas Gruber: Rache 
Frühling

l  �René Freund: Wilde Jagd
l  �Wolf Haas: Eigentum

Die Geschäftsführerin Katrin 
Moder, gelernte Buchhändle­

rin, sagt: „Ich möchte die Lie­
be zu Büchern an die nächste 
Generation weitergeben und 
sie hinter den Computern her­
vorlocken. Man kann beim 
Lesen die Welt entdecken, 
die wildesten und schönsten 
Abenteuer erleben, ohne dabei 
das eigene Heim verlassen zu 
müssen.“

Während der Corona-Pan­
demie erkannten viele Men­
schen die Bestellmöglich­
keiten im Buchhandel vor 
Ort und griffen häufiger zum 
Buch, das Fernsehen wurde 
„langweilig“. Außerdem fand 
seitdem ein Umdenken statt, 
denn mehr Bürger:innen kau­
fen gerne in den regionalen, 
kleinen Geschäften ein.

Veranstaltungen/ 
Highlights
Das Team von KORNEUBUCH 
hat für die nächsten Monate 
einen bunten Veranstaltungs­
kalender zusammengestellt. 
Bei den Lesungen im Geschäft 
finden bis zu 50 Gäste Platz. 
Dabei präsentieren Autor:in­
nen ihre Bücher, sprechen 
über die Entstehung des Bu­

ches, historische Hintergrün­
de und ihren Werdegang. Es 
wird gelacht, gegruselt und 
manchmal musiziert. Im An­
schluss wird auch bei einem 
Gläschen Wein noch geplau­
dert.

Für interessierte Leseratten 
findet am 24. Oktober das ers­
te Treffen des neuen Korneu-
Buch-Clubs statt, es wird dabei 
das Buch „Frag nach Jane“ von 
Heather Marshall besprochen 
und diskutiert.

Die Teilnahme bei der Ver­
anstaltung ist kostenlos, die 
Teilnehmer:innenanzahl ist 

Betriebsbesuch bei KOR
NEUBUCH: BGM Christian 
Gepp und Katrin Moder (Inha-
berin Buchhandlung Korneu-
burg).

beschränkt, und bitte um An­
meldung direkt im Geschäft 
oder telefonisch unter 02262 
72554. Das Motto lautet: Le­
sen, treffen und austauschen.
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.buchhandlungkorneuburg.at

EINKAUFSFAHRTEN | PATIENTENTRANSPORTE
BOTENFAHRTEN | FLUGHAFENTRANSFERS

TAXI 
        

molzer 
        

✆ 02262-72471
2100 Korneuburg | Stockerauerstraße 30 

www.taximolzer.at
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Spatenstich für „Masters of Dirt“ Headquarter

Am 6. September fand in der Weg­
scheid 5 der Spatenstich für das 
neue Masters of Dirt Headquarter 

statt. Das geplante Bauende ist Mai 2024. 
Zurzeit befindet sich das aktuelle Ware­
house mit Mode und Accessoires in der 
Industriestraße in Korneuburg.

Der 36-jährige Georg Fechter ist das Mas­
termind hinter Masters of Dirt. Neben 
dem weltweiten Erfolg seiner Freestyle 
Show M.O.D mit 250 Shows in über 20 
Ländern weltweit, entwickelte er mit 
„Masters of Merch“ (M.O.M.) in den ver­
gangenen Jahren ein weiteres Standbein 
der Firmengruppe. Das neue Gebäude 
wird 2.500 Quadratmeter umfassen auf 
einer Ebene inklusive Lagerfläche. Dort 
wird Kreativität mit modernster Logistik 
verbunden werden, ein weiteres Zeichen 
in der Entertainment- und E-Commerce-
Branche. Ein besonderes Highlight ist der 
geplante „Pick and Pack“-Bereich, der die 
Logistik und effiziente Abwicklung von 
E-Commerce-Bestellungen verschiede­
ner Partner wie Fabio Wibmer, Camo & 
Krooked und GoStudent deutlich verein­
fachen wird. Darüber hinaus ermöglicht 
die Multifunktionshalle auch Fremdfir­
men die gezielte Lagerung von Waren 
durch speziell entwickelte Hochregale. 
Ein weiteres Highlight ist der Showroom, 
der nicht nur eine Auswahl außergewöhn­
licher Fahrzeuge bietet, sondern auch die 
neueste M.O.D-Mode präsentiert.

Georg Fechter zeigt sich erfreut: „Dank 
tatkräftiger Unterstützung der Stadtge­
meinde Korneuburg möchte ich einen 
Impuls für die Entertainment-Szene 
in Korneuburg und Umgebung setzen. 
Schon jetzt zählten meine jährlichen 

M.O.D Garage Sales zu den Highlights in 
Korneuburg.“

Unternehmen Fechter Group: 
Events, Merch und Immo
Bürgermeister Christian Gepp sagt: „Wir 
freuen uns, dass Georg Fechter als Master­
mind von Master of Dirts seine neue Zen­
trale der Firmengruppe in Korneuburg 
errichtet. Ein innovatives Unternehmen, 
das auch Impuls für die Entertainment-
Szene unser Stadt ist.“

Der Fokus von M.O.D liegt 2024 in der Er­
schließung weiterer Gebiete für die welt­
weit beste Freestyle Show in Deutschland, 
Italien und der Schweiz. Der Vorverkauf 
für die Live-Shows 2024 in Österreich 
(Wien, Salzburg, Graz, Innsbruck, Linz) 
läuft bereits; auch für die neuen Shows 
sind innovative neue Elemente geplant. 
Georg Fechter startete vor 20 Jahren die 
erste Freeride-Show in Wien und landete 
selbst 2005 als erster Österreicher einen 
Backflip auf dem Mountainbike.

Spatenstich: Christoph Schuster, Alexander Fend, Wolfgang Vanek, Georg Fechter, Bernd 
Mösslacher, Martina Meisterl und BGM Christian Gepp beim Spatenstich. 
� Foto: Stefan Mößlacher | Fechter Management
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Bonitätsranking – Gute Noten für die Stadt
Stadtgemeinde Korneuburg befindet sich unter den TOP-10-Städten mit über 10.000 Einwohner:innen

Beim Gemeindebonitätsranking 
2023 des Kommunalwissenschaft­
lichen Dokumentationszentrums 

(KDZ), dem bundesweiten Zentrum für 
Verwaltungsforschung, in Kooperation 
mit dem Gemeindemagazin „Publik“ wur­
de die finanzielle Leistungsfähigkeit aller 
Gemeinden dargestellt. Es wurden ver­
schiedene Faktoren berücksichtigt und in 
die Berechnungen einbezogen. Bewertet 
wurden unter anderem die Ertragskraft 
der Gemeinden, die Eigenfinanzierungs­
kraft, die finanzielle Leistungsfähigkeit 
und auch die Höhe der Verschuldung. Die 
Daten für das Bonitätsranking 2023 basie­
ren auf den Rechnungsabschlussdaten der 
Gemeinden für die Jahre 2019–2021 gemäß 
Statistik Austria. Die Stadtgemeinde Kor­
neuburg befindet sich von insgesamt 2094 
Gemeinden in Österreich auf Platz 250.

Vielfältige Gründe
Die Gründe für das gute Abschneiden der 
Stadtgemeinde Korneuburg sind viel­
fältig, es wurde besonders versucht, die 
Grundsätze der Sparsamkeit, Wirtschaft­
lichkeit und Zweckmäßigkeit einzuhal­
ten. Durch konjunkturbedingte Mehrein­
nahmen bei den Ertragsanteilen und der 
Kommunalsteuer sowie Ausschöpfung 
von Landesförderungen konnte das Er­
gebnis erzielt werden, außerdem wurden 
langfristige Maßnahmen gesetzt, um Aus­
gaben zu reduzieren, wie Energiekosten­
reduktion, Versicherungsoptimierung 
oder Wohnbauinvestitionen.

„Wir sehen es als Ansporn, auch 
zukünftig besonders verantwor-
tungsvoll mit den Steuergeldern 
umzugehen.“

BGM Christian Gepp

Weiterhin gilt für die Verwaltung der 
Stadtgemeinde, dass auch im aktuel­
len Jahr verantwortungsvoll gewirt­
schaftet wird. Die oftmals schwierigen 

Entscheidungen werden systematisch 
abgewogen und immer in Hinblick auf 
die finanziellen Möglichkeiten sowie die 
Bedürfnisse und Wünsche der Bürger:in­
nen getroffen. Man ist sich der Vorbild­
wirkung gegenüber allen Korneubur­
ger:innen im Umgang mit Steuergeldern 
bewusst und wird auch weiter bei der ge­

samten Arbeit ein besonderes Augenmerk 
darauf legen.
Bürgermeister Christian Gepp sagt: Wir 
freuen uns, unter den Top 10 der Städte 
mit über 10.000 Einwohner:innen zu sein 
und sehen es als Ansporn, auch zukünftig 
besonders verantwortungsvoll mit den 
Steuergeldern umzugehen.“

Bonitätsranking Korneuburg: LAbg. Hubert Keyl, STR Alfred Gehart, GR Matthias Keusch, GR 
Susanne Springer, GR Erik Mikura und LAbg. BGM Christian Gepp sind mit dem positiven Ab-
schneiden der Stadtgemeinde beim Gemeindebonitätsranking sehr zufrieden.

2100 Korneuburg, Hauptplatz 16 · (0 22 62) 724 60
E-Mail: meyer@1a-installateur.at · www.installateur-korneuburg.at

l Bäder
l Pellets
l Gasleitung
l Sanitärinstallationen
l Solar
l Wärmepumpen
l Alternativenergie
l Reparaturen

Ges.m.b.H.

I N S TA L L AT I O N E N  F Ü R  G A S  –  W A S S E R  –  H E I Z U N G
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korneuburger
bildungsmeile

Lerne Deine Betriebe vor Ort kennen und 
informiere Dich über die Karrierechancen
in der heimischen Wirtschaft!

korneuburger
bildungsmeile

Lerne Deine Betriebe vor Ort kennen und 
informiere Dich über die Karrierechancen
in der heimischen Wirtschaft!

Mittwoch, 18. Oktober 2023
Donnerstag, 19. Oktober  2023

BILDUNG

10. Korneuburger Bildungsmeile

BILDUNG

Bildungsmesse des 
westl. Weinviertels
„Wo liegt dein Potenzial und welche Schule mit 14“, auf 
diese Fragen gibt die Bildungsmesse Stockerau Ant-
worten. Schüler:innen 3. und 4. Mittelschule bzw. AHS- 
Unterstufe sowie Eltern können sich vor Ort bei Ständen 
inkl. „Werkstätten“ zu Schulen informieren und persön-
liche Beratungsgespräche führen.

Donnerstag, 5. Oktober 2023 um 08:00-13:00 Uhr
Freitag, 6. Oktober 2023 um 08:00-17:00 Uhr

Ort: Veranstaltungszentrum Z 2000 Stockerau, Sparkas-
saplatz 2, 2000 Stockerau

Eintritt frei!

MUSEUMSVEREIN

Kulturvermittlung „Die Geheim- 
schrift der Urgroßeltern“

Wenn Sie eine alte 
Handschrift fin­
den, besteht diese 

aus schwer leserlichen Buch­
staben und Zeichen, einer 
„Geheimschrift“. Das was 
heute eine Geheimschrift ist, 
war früher möglicherweise 
die Schulschrift der Urgroß­
eltern. Nur wenige Personen 
können heute Schriften aus 
vergangen Zeiten lesen und 
schreiben. Workshop-Teil­
nehmer:innen lernen, wie 
vor über 100 Jahren geschrie­

ben wurde und können selbst 
geheime Botschaften für die 
Nachwelt hinterlassen.

Kosten: € 5,00 pro Person und 
freier Eintritt ins Museum

Bitte um Anmeldung zur Ver­
anstaltung unter kulturvermitt-
lung@stadtmuseum-korneuburg.at 
oder unter 0677 63075188.

Termin: 8.10.2023 um 15:00–
16:30 Uhr

Ort: Stadtmuseum Korneu­
burg, Dr.-Max-Burckhard-
Ring 11

Bei den offenen Lehrwerkstätten der Bildungsmeile können Betriebe vor Ort kennen-
gelernt und Informationen über die Karrierechancen in der heimischen Wirtschaft 
ausgetauscht werden.

Die Korneuburger Bildungsmeile 
findet am Mittwoch, den 18. Ok­
tober und Donnerstag, den 19. Ok­

tober 2023 statt und garantiert qualitäts­
volle sowie praxisnahe Bildungs- und 
Berufsorientierung. 

Im Zuge der Bildungsmeile, können Ju­
gendliche einige der vielfältigen Ausbil­
dungsmöglichkeiten in Niederösterreich 
hautnah miterleben. In Korneuburg neh­
men folgende Unternehmen an der Bil­
dungsmeile teil: Finanzamt Österreich 
Dienststelle Weinviertel, Sehen! Wut­
scher, Mrs. Sporty, Modehaus Minnich, 

SFS Group Austria GmbH und Raiffeisen­
bank Korneuburg eGen.

So funktioniert die Teilnahme:
Schüler:innen melden sich mit ihren Er­
ziehungsberechtigten und/oder Begleit­
personen direkt bei den Firmen bezüglich 
Terminvereinbarung (telefonische Vor­
anmeldung). Über die Anzahl der Besu­
cher:innen im Betrieb entscheidet jedes 
Unternehmen selbst.
Informationen zum gesamten Angebot 
sowie alle Kontakte finden Sie unter:
https://www.wko.at/service/noe/bezirksstel-
len/Korneuburger-Bildungsmeile.html

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

DIE LEIDENSCHAFTLICHSTEN 
KÜCHEN SPEZIALISTEN IN 
KORNEUBURG SIND DIE 
MIT DEM ROTEN DREIECK. 
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Silent Disco Beachtour
Das Stadtmarketing Korneuburg 

lud zur großen Open Air „Silent 
Disco“ am Hauptplatz rund um 

den Rattenfängerbrunnen, und rund 400 
Besucher:innen sangen und tanzten, ob­
wohl keine Musik zu hören war.
Bei der Silent Disco fueled by Coke Studio 
erhielten Besucher:innen einen kabello­
sen Kopfhörer, mit dem man zwischen 
zwei verschiedenen DJs wählen konnte: 
House, Electro, HipHop & Pop oder Indie, 
90s & All-Time Favorites. Am Dancefloor 
sorgten die beiden DJs Robert Hitch und 
Marc Foxxy für eine unvergessliche Party­
nacht und den ein oder anderen Dance-
Battle zwischen dem Partyvolk. Die fröh­
liche, positive Stimmung zog auch viele 
„Zaungäste“ an, die das bunte Treiben 
genossen und den Tanz-Moves folgten.
Während der Veranstaltung konnten kos­
tenlose Musikwünsche abgegeben werden 
und die Coca-Cola-Area überraschte Be­

sucher:innen mit kleinen Erfrischungen. 
Außerdem sorgte das Nespresso-Mobil 
bei der VERTUO Roadshow mit kreati­
ven Kaffeekreationen für koffeinhaltige 
Coffee-Cocktails und optimale Partyvo­
raussetzung.
Weitere Kooperationspartner von Silent 
Disco Austria waren Ford und Hitradio 
Ö3. Für das leibliche Wohl vor Ort zeigten 
sich das  QUBE Korneuburg mit sommer­
lichen Cocktails sowie Tahas Foodtruck 
mit Kebap & Co. verantwortlich.

Partypeople: Ausgelassen tanzten hunderte Besucher:innen zu cooler Musik und unterstütz-
ten ihren Lieblings-DJ beim Battle. � Copyright: Laura Maria Busch | Silent Disco Austria.

Silent Disco Korneuburg 2023: Der Vor-
stand des Stadtmarketing Korneuburg mit 
GR Bernd Herzog, STR Andreas Minnich, 
BGM Christian Gepp, GR Karin Schuster-
Zwischenberger, GR Susanne Springer und 
Michael Weingartshofer (Blumen Wein-
gartshofer) übernahmen für kurze Zeit das 
DJ-Pult.
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Silent Cinema am Korneuburger Hauptplatz
Erstmals fand auch das Ö3 Silent Cinema Open Air Kino in Korneuburg statt

270 Kinobesucher:innen machten es 
sich am Sonntagabend, den 13. Au-
gust bei traumhaftem Sommerwet-
ter in den Liegestühlen gemütlich. 
Der Hauptplatz verwandelte sich ab 
Sonnenuntergang in ein Open Air Kino 
der besonderen Art, da die Ö3 Silent 
Cinema Open Air Kino Tour 2023 Halt 
in Korneuburg machte. Jeder Gast 
bekam einen eigenen Kopfhörer für 
das individuell-perfekte Klangerleb-
nis und für den einzigartigen Zweika-
nalton: Deutsche Vertonung (Kanal A) 

oder Originalton (Kanal B). Diese Ent-
scheidung blieb dem/der Besucher:in 
überlassen.

Vorab hatten die Besucher:innen mit 
einem Online-Voting den Film aus-
gewählt und die meisten Stimmen 
gingen an „Greatest Showman“. Die-
ser Film wurde dem Publikum prä-
sentiert. Das Team der Burgerzau-
berei versorgte mit dem Food Truck 
die Gäste kulinarisch mit Burger und 
Popcorn.

                
€20,-- Gutschein für 2100 Korneuburg 

  Thermenwartung, Abgasmessung, Gasanlagenüberprüfung gem. § 12, Reparaturen und Neugerätemontage 

 

Tel.: 0699/10203062, 0660/2660811 www.mlgas.at, office@mlgas.at 
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Pariser Flair in Korneuburg
Das Kunstfestival Montmartre ließ die Bezirkshauptstadt in bunten Farben aufleuchten

Bereits zum 8. Mal 
schwangen Künstle­
rinnen und Künstler in 

Korneuburg die Pinsel, ließen 
bunte Farben um die Wette 
strahlen und präsentierten 
rund um den Rattenfänger­
brunnen am Hauptplatz ihre 
vielseitigen Kunstwerke. Auch 
für das ein oder andere Fachge­
spräch mit Hobbymaler:innen 
nahmen sich die Kreativen 
gerne Zeit.
Die bereits über die Stadt­
grenzen bekannte einzigarti­
ge Freilichtausstellung mit 
Pariser Flair begeisterte am 
1. September ab 10:00 Uhr 
mit zahlreichen ausgestellten 
Kunstwerken und Objekten 
und lockte mehr als 400 Besu­
cher:innen nach Korneuburg.
Natürlich konnte man bei dem 
Festival nicht nur den Künst­
ler:innen über die Schultern 
schauen, sondern sich auch 
längerem Shoppingvergnü­
gen hingeben. 17 Geschäfte im 
Stadtzentrum hatten bis min­
destens 20:00 Uhr geöffnet 

und überraschten Kundinnen 
und Kunden mit Aktionen und 
Rabatten.

Kunstrallye quer über den 
Hauptplatz
Um das Shoppingvergnügen 
noch spannender zu gestal­
ten, veranstaltete das Stadt­
marketing Korneuburg eine 
Kunstrallye. In allen teilneh­
menden Geschäften waren 
Kunstwerke von Künstler:in­
nen wie Roswitha Schubert, 
Romana Mechail, Claudia 
Pfeiffer, Wolfgang Peterl und 
Josef Kienreich ausgestellt. 
Zu jedem Bild gab es eine Fra­
ge zu beantworten. Die richtig 
beantworteten Fragebögen 
konnten gegen Buntstifte, 
Notizblöcke und Malheftchen 
beim Stand des Stadtmarke­
ting Korneuburg eingetauscht 
werden.

Die musikalische Unterma­
lung übernahmen Kinder- 
sowie Lehrerensembles der 
Musikschule sowie die Stadt­

musik Korneuburg mit einem 
zünftigen Platzkonzert.

Bei einer Benefizauktion ka­
men erstmals 13 Kunstwerke 
unter den Hammer und der er­
zielt Auktionspreis in Gesamt­
höhe von € 900,- wurde von 
der Sparkasse Korneuburg auf 

€ 2.000 aufgestockt. Der Erlös 
ging an die Volkshilfe Korneu­
burg sowie den Freizeitassis­
tenzverein „Bunt Gemischt“.
Für das leibliche Wohl vor Ort 
sorgten „inVino on Tour“ mit 
Sommerspritzern und „Jacobo 
grillt“ mit Grillspezialitäten 
aus Venezuela.

KULTUR

Das war der Musiksommer 2023
Der 27. Musiksommer 

war ein großer Erfolg, 
und es wurden insge­

samt über 1.300 Tickets für 
vier hochkarätige Musikaben­
de verkauft. Auch die Events im 
Innenhof des Rathauses waren 
sehr gut besucht, das Wetter 
war sommerlich warm. Den 
Start der Veranstaltungsreihe 
machte das Klarinettenquar­
tett Mocatheca. Die vier sym­
pathischen Niederösterrei­
cherinnen spielten auf ihren 
Klarinetten temperamentvol­
le Stücke und begeisterten mit 
facettenreicher Klangwelt. Ob 
Eigenkompositionen, Klezmer 
oder Jazz – jeder Ton wurde 
perfekt getroffen.

Tini Kainrath und Christian 
Becker versetzten das Publi­
kum mit Liedern von Peter 
Alexander und Katerina Va­
lente in die 60er-Jahre. Das 
Publikum war begeistert und 
es wurden zahlreiche Lieder 
mitgesungen. 
Das Wetter spielte mit, der 
Auftritt fand im Rathausin­
nenhof statt. In der Werft 
lud die Wiener Kultband 
Monti Beton mit ihrem 
„Tribut to Neil Diamond“ 
mit Oldies und Superhits der 
letzten Jahrzehnte zum ge­
meinsamen Singen, Standing 
Ovations brachten bei großer 
Hitze die volle Halle 55 zum 
Swingen.

Der ausverkaufte Musical­
abend mit Missy May, Lukas 
Permann und Mark Seibert 
erfüllte alle Erwartungen der 
eingefleischten Fans. Die gut 
gelaunten Topstars der deut­
schen Musicalszene brachten 
Hits aus „Tarzan“, „Cats“ oder 

„Tanz der Vampire“, ob im 
Duett oder Solo. Der Musik­
sommer Korneuburg wurde fi­
nanziell unterstützt vom Land 
NÖ, EVN, Wiener Städtische 
Versicherung und durch die 
Sparkasse Korneuburg. Ti­
ckets für den Musiksommer 
2024 sind ab Mitte Dezember 
online und im Bürgerservice 
der Stadtgemeinde erhältlich.

Musiksommer Rückblick 2023: STR Andreas Minnich, 1. VZ-BGM 
Helene Fuchs-Moser, Mark Seibert, Missy May, Lukas Permann, GR 
Karin Schuster-Zwischenberger und BGM Christian Gepp genossen 
den Musicalabend in der Werfthalle.

Farbenpracht: STR Andreas Minnich, BGM Christian Gepp, STR Martin 
Peterl, GR Bernadette Haider-Wittmann, Initiator Wolfgang Peterl, 
Ingeborg Wingelhofer (Vorstandsdirektorin Sparkasse Korneuburg), 
GR Karin Schuster-Zwischenberger, 2. VZ-BGM Gabriele Fürhauser, 
1. VZ-BGM Helene Fuchs-Moser, GR Friedrich Blihall, GR Michael 
Vesely, GR Adelheid Muhm, GR Elke Paul und Künstler:innen strahlten 
beim Anblick der vielen Kunstwerke mit der Sonne um die Wette.
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Oktoberfest-Stimmung gibt es heuer auch in Korneuburg. Schmeißt 
euch in die Lederhosen und Dirndln und rein in die Riesengaudi!  
Genießt das zünftige Essen, ein gepflegtes Maß Bier, schwingt das 
Tanzbein zu cooler Musik und singt bei den Gstanzln mit. 
Kartenvorverkauf: Stadtmarketing Korneuburg, Hauptplatz 39

O’ZAPFT IS!
SA 7.10.2023 | 18:00 - 02:00 Uhr    
Oktoberfest-Party mit DJ Scorpio
VVK € 8 inkl. Begrüßungsshot (AK € 10)

SO 8.10.2023 | 11:30 - 16:00 Uhr  
Frühschoppen mit der Weinviertler
Kapelle “Um-Ta-Ta”
Eintritt frei.

Ort: Festzelt, Hauptplatz Korneuburg

Oktoberfest

Fo
to

cr
ed

it
: P

la
n

oD
ig

it
al

A
rt

 |s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Mit freundlicher Unterstützung
der Sparkasse Korneuburg:

Trotz digitaler Trends wie Spielekonsolen und Online-Gaming, nimmt 
die Begeisterung für Brettspiele nicht ab. Beim Korneuburger Spielefest 
können Fans von Kinder-, Familien- und Gesellschaftsspielen nach 
Herzenslust neue Spiele und bekannte Klassiker ausprobieren. Einige Spiele 
können vorort auch käuflich erworben und zu Hause weitergespielt werden.

korneuburg.gv.at
Impressum: Stadtgemeinde Korneuburg, Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Korneuburg spielt!
• Spielothek mit rund 150  

Brett- und Kartenspielen
• Spieleerklärer:innen
• Shopbereich
• Gastrozone

Uhrzeit: 10:00 - 20:00 Uhr
Ort:  Stadtsaal Korneuburg   
    Hauptplatz 31 - 32
Freier Eintritt!

Spielefest
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7.10. - 8.10.
Samstag & Sonntag

05 Do 05.10. um 
19:30–23:00 Uhr

GWÖLB Live:  
Cafe Kaboom
Cafe Kaboom zelebriert als 
Band die gekonnte Reduk­
tion auf das Wesentliche, mit 
charismatischer Stimme von 
Frontman und Gitarrenkön­
ner Barry O’Mahony sowie 
Martin Heinzles erdigem 
Kontrabass und luftiger Bass­
klarinette von Florian Fennes. 
Eintritt: € 14,-. 
Ort: GWÖLB, Hauptplatz 20.

07 Sa 07.10.–So 08.10., 
10:00–20:00 Uhr

Korneuburger 
Spielefest
Beim Korneuburger Spielefest 
können Fans von Kinder-, Fa­
milien- und Gesellschafts­
spielen nach Herzenslust neue 
Spiele und bekannte Klassiker 
ausprobieren. Einige Spiele 
können vor Ort gekauft und zu 
Hause weitergespielt werden. 
Eintritt frei. 
Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31-32. 

07 Sa 07.10., Sa 21.10., 
Sa 04.11.2023

Reparaturcafé
Seit September 2023 findet das 
Reparaturcafé im Rathaus­
keller statt, Zugang über den 
Rathaus-Innenhof. Hilfe zur 
Selbsthilfe bei kleinen Repa­
raturen von den „Meistern am 
Werkzeugkasten“. 

Ort: Rathauskeller im Rathaus Restau-
rant, Hauptplatz 39

07
Sa 07.10. um 18:00–
02:00 Uhr, So 08.10. 
um 11:30–16:00 Uhr

Korneuburger 
Oktoberfest
Oktoberfest-Stimmung gibt 
es heuer auch in Korneu­
burg. Oktoberfest-Party mit 
DJ Scorpio am Samstag. VVK 
€  8,- und AK € 10,-. Tickets 
sind im Stadtmarketing-Büro 
erhältlich. Eintritt ab 18 Jah­
ren.

Am Sonntag Frühschoppen 
mit der Weinviertler Kapelle 
„Um-Ta-Ta“, freier Eintritt. 

Ort: Hauptplatz. 

08
So 08.10., 15.10., 
22.10., 29.10., 05.11., 
09:00–12:00 Uhr

Ausstellung:  
160 Jahre Museen in 
Korneuburg

Das Korneuburger Museum 
ist das viertälteste in Nieder­
österreich. Mit der Gründung 
einer Zweigstelle des Vereins 
für Landeskunde 1863 began­
nen die Museumsaktivitäten. 

Ort: Stadtmuseum Korneuburg, 
Dr.-Max-Burckhard-Ring 11. 

10 Di 10.10.2023 um 
19:30–23:00 Uhr

GWÖLB Live:  
Peter Ratzenbeck

Peter Ratzenbeck wird Mr. 
Fingerpicking genannt, denn 
er kann mit seiner Akustik-
Gitarre mühelos ein Orchester 
ersetzen. Eintritt: € 20,-.

Ort: GWÖLB, Hauptplatz 20. 

12 Do 12.10.2023 um 
19:30–23:00 Uhr

GWÖLB Live:  
One Night Band
Wenn die One Night Band mit 
Günter Prangl, the Voice of 
Rock, die Verstärker anwer­
fen, ist Party angesagt. Dann 
jagt ein „Big One“ den ande­
ren, von AC/DC bis ZZ Top, 
und es wird mitunter auch 
etwas lauter. Eintritt: € 22,-. 
Ort: GWÖLB, Hauptplatz 20. 

13 Fr 13.10.2023 um 
19:30–22:30 Uhr

Klangbrücke 2023
Symphonische Halloween­
musik hatte sich das Konzert­
publikum im Vorjahr für das 
diesjährige Konzert der Klang­
brücke gewünscht – und die­
ser Wunsch wird erfüllt. Klas­
sische wie moderne schaurige 
Klänge werden beim Publi­
kum für musikalische Gänse­
haut sorgen. Tickets ab € 22,50 
sind online und im Bürgerser­
vice erhältlich. 
Ort: Stadtsaal, Hauptplatz 31. 

Oktober 2023
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Karten: € 25,00 - € 29,00 Vorverkauf
Bürgerservice der Stadt Korneuburg

Online unter: eventjet.at
Tel.: 02262 / 770 DW  411, 412 und 415

Klangbrücke

  
  

FR, 22.09.2023, 19.30 Uhr

STOCKERAU

Z 2000, Sparkassaplatz 2  

GLENN MILLER 

Ein Sound für Jahrhunderte

Ein Abend mit vertrauten 

Big Band Klängen und neuen 

musikalischen Überraschungen  

Tel.: 02266 / 67689

FR, 13.10.2023, 19.30 Uhr 
KORNEUBURG
Stadtsaal, Hauptplatz 31

  HELLOWEEN
IN CONCERT

Ein symphonischer Hexenkessel von Puccinis 
„Hexensabbath“ bis zu „Ghost Riders in the Sky“. 

SINFONIETTA DANUBIA
Dirigent

ANTON GABMAYER
SA, 21.10.2023, 19.30 Uhr

KLOSTERNEUBURG
Babenbergerhalle, 

Rathausplatz 25    

Felix Mendelssohn Bartholdy 
ELIAS

Das große Oratorium

Tel.: 02243 / 444351

SA, 14.10.2023, 19.30 UhrLANGENZERSDORFFestsaal, Hauptplatz 9SCHWANENSEE UND ANDERE MÄRCHENKlingende Geschichten von Tschaikowsky bis J. Strauss märchenhaft gespielt u. getanztTel.: 02244 / 2308

Di - Do

Oktober

17 - 19

korneuburg.gv.at

Von zwitschernden ungarischen “Wasserpfeifen” bis zum Blasinstrument 
Ocarina ist alles auf den bunten Marktständen der Töpfer:innen aufgebaut. 
Ob Speiseservice  oder einfach eine originelle, handgetöpferte Tasse für die 
tägliche Kaffeepause – die Nähe zu den Künstler:innen sorgt dabei für ein
ganz besonderes Markt- und Einkaufserlebnis.

Töpfermarkt

KORNEUBURGER 
TÖPFERMARKT
• handgefertigte Keramiken
• Speisegeschirr
• Gartentöpferkunst
• Figuren und künstlerische  

Kreationen
HAUPTPLATZ KORNEUBURG
9:00 BIS 18:00 UHR
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14 Sa 14.10.2023 um 
15:30–23:30 Uhr

Spieleabend 
Die Bürger:innenbeteiligung 
lädt zu gemütlichen Spie­
leabenden ein. Familien-, 
Experten- und Kennerspie­
le können mitgebracht, ge­
tauscht, an- und durchgespielt 
werden. Speisen und Geträn­
ke sind über die Rathaus-
Gastronomie erhältlich. 
Altersempfehlung ab 12 Jah­
ren. 
Ort: Kirchenplatz 3. 

17 Di 17.10.–Do 19.10.2023 
um 09:00–18:00 Uhr

Töpfermarkt
Auch dieses Jahr gibt es für 
Besucher:innen vielfältige 
Auswahl bei rund 20 Stand­
ler:innen, die Waren wie Spei­
segeschirr, Gartenkeramik, 
unterschiedliche Figuren oder 
wahre künstlerische Kreatio­
nen präsentieren. 

Eintritt frei. 
Ort: Hauptplatz.

05 So 05.11.2023 um 
9:30 Uhr

Magical Mystery 
Radausflüge 
Gemütliche, familienfreund­
liche Radausflüge, die bei der 
Michlfarm starten. Bitte um 
Anmeldung unter korneuburg@
michlfarm.at. 

Ort: Michlfarm, Zum Scheibenstand 11. 

05 So 05.11.2023 um 
10:00–12:00 Uhr

Stadtgeschichte(n) 
„Als ich noch zur 
Schule ging“
Korneuburg war immer eine 
Schulstadt mit einem breiten 
Angebot an Schultypen. Be­
sucher:innen des Museums 
plaudern bei Kaffee und Ku­
chen über ihren Schulalltag. 
Freie Spende. 

Ort: Stadtmuseum, Dr.-Max-Burck-
hard-Ring 11. 

08 Mi 08.11.2023 um 
18:30–20:30 Uhr

Bilderbuchkino „Ich 
geh doch nicht mit 
Jedem mit!“
Das interaktive Bilderbuch-
Kino ist für Kinder im Alter 
von 5 bis 8 Jahren geeignet. 
Es werden Fragen besprochen 
wie „Wer ist fremd?“ oder 
„Wer ist vertrauenswürdig?“. 
Klare Regeln und Absprachen 
können helfen, Kinder zu 
schützen. Eintritt frei. Voran­
meldung unter pfarrbibliothek-
korneuburg@bibliotheken.at er­
forderlich. 
Ort: Kirchenplatz 1. 

08 Mi 08.11.2023 um 
19:30–23:00 Uhr

GWÖLB Live: Max 
Greger Jr. & Heini 
Altbart
Pianist und Sänger Max Gre­
ger Jr. wird von Heini Alt­
bart mit seiner Band beglei­
tet. Besucher:innen erwartet 
ein Programm mit viel Jazz, 
Swing, Blues und Heini’s ful­
minanten Schalgzeug-Solos. 
Eintritt: € 20,-. 

PASSBILDER
2100 Korneuburg
Wiener Straße 12
Tel. (0 22 62) 726 74

KONTAKTLINSENSTUDIO
Kostenlose Hausbesuche
www.optik-stum.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. geschlossen

Beim Kauf einer 
Brille:

Zweites Glas

-50 %



Oktoberfest-Stimmung gibt es heuer auch in Korneuburg. Schmeißt 
euch in die Lederhosen und Dirndln und rein in die Riesengaudi!  
Genießt das zünftige Essen, ein gepflegtes Maß Bier, schwingt das 
Tanzbein zu cooler Musik und singt bei den Gstanzln mit. 
Kartenvorverkauf: Stadtmarketing Korneuburg, Hauptplatz 39

O’ZAPFT IS!
SA 7.10.2023 | 18:00 - 02:00 Uhr    
Oktoberfest-Party mit DJ Scorpio
VVK € 8 inkl. Begrüßungsshot (AK € 10)

SO 8.10.2023 | 11:30 - 16:00 Uhr  
Frühschoppen mit der Weinviertler
Kapelle “Um-Ta-Ta”
Eintritt frei.

Ort: Festzelt, Hauptplatz Korneuburg

Oktoberfest
Fo

to
cr

ed
it

: P
la

no
D

ig
it

al
A

rt
 |s

to
ck

.a
do

be
.c

om

Mit freundlicher Unterstützung
der Sparkasse Korneuburg:


